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OFFENTLICHE KUNDMACHUNG

Verordnung
des Gemeinderates der Marktgemeinde Lichtenwörth vom 16J22008 mit der die
Kanalabgabenordnung geändert wird:

sr
A. Einmündungsabgabe für den Anschluß an den

öffentlichen
SCHMUTZWASSERKANAL

(1) Der Einheitssatz für die Berechnung der Kanaleinmündungsabgaben für die
Einmündung in den ötfentlichen Schmutzwasserkanalwird gemäß $ 3 des NÖ Kanal-
gesetzes 1977 mit 4 v.H. der auf einen Längenmeter entfallenden Baukosten
(€.372,49) das ist mit € 14,90 festgesetzt.

(2) Gemäß $ 6 Abs.2 des Nö Kanalgesetzes 1977 wird für die Ermittlung des Ein-
heitssatzes (Abs.1) eine Baukostensumme von € 9.343.570 und eine Gesamt-
länge des Schm utzwasserkanalnetzes von 25. 08 4 ltm. zug ru ndegelegt.

B. Einmündungsabgabe für den Anschluß an den
öffentlichen

REGENWASSERKANAL

(1) Der Einheitssatz für die Berechnung der Kaneleinmündungsabgabe für die Ein-
mündung in den öffentlichen Regenwasserkanalwird gemäß $ 3 Abs. 3 des NO
Kanalgesetzes 1977 mit 3 v.H. der auf einen Längenmeter entfallenden Bau-
kosten (€ I 13,89), das ist mit € 4,56 festgesetzt.

(2) Gemäß $ 6 Abs.2 des N0 Kanalgesetzes 1977 wird für die Ermittlung des Einheits-
satzes (Abs.1) eine Baukostensumme von € 1.649.860 und eine Gesamtlänge des
Regenwasserkanalnetzes von 14.487 lfm zugrundegelegt.
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ERGÄNZUNGSABGABEN

Der Einheitssatz für die Berechnung der Kanaleinmündungsabgabe ist in gleicher Höhe



für die Berechnung der Ergänzungsabgaben zur Kanaleinmündungsabgabe anzuwenden
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SONDERABGABEN

Ergibt sich aus $ 4 des NÖ Kanalgesetzes 1977 die Verpflichtung zur Entrichtung
einer Sonderabgabe, ist diese Abgabe mit Abgabenbescheid vozuschreiben. Sie darf den
durch die besondere lnanspruchnahme erhöhten Bauaufwand nicht übersteigen.
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KANALBENÜTZU NGSGEBÜHREN

für den
SCHMUTZWASSER. UND REGENWASSERKANAL

(Trennsystem)

(1) Die Kanalbenützungsgebüihren sind nach den Bestimmungen des $ 5 des N0
Kanalgesetzes 1977 zu berechnen.

(2) Zur Berechnung der laufenden Gebühren für die Benützung der ötfentlichen
Kanalanlage (Kanalbenützungsgebühr) wird
beim Schmutzwasserkanal
der Einheitssatz mit
und
beim Regenwasserkanal

€ 2,00

ein um 10 % erhöhter Einheitssatz von.......
festgesetzt.

€220
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ZAHLUNGSTERMINE

Die Kanalbenützungsgebühren sind im vorhinein in vierteljährlichen Teilzahlungen und
zwar jeweils bis 1 5. Feber, 15. Mai, 15. August und 15. November, bar an die
Gemeindekasse oder auf das Konto der Gemeinde bei der Raiba Lichtenwörth zu
entrichten.
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ERMITTLUNG DER BERECHNUNGSGRUNDLAGEN

Zwecks Ermittlung der für die Abgaben- und Gebührenbemessung maßgeblichen
Umstände haben die anschlußpflichtigen Grundeigentümer die von der Gemeinde hiefür
aufgelegten Fragebogen innerhalb von zweiWochen nach Zustellung ausgefüllt bei der
Gemeinde abzugeben. Allenfalls werden die Berechnu ngsg ru ndlagen durch
Gemeindeorgane (Kommission) unter Mitwirkung der betreffenden
Gru ndstückseigentümer ermittelt.
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UMSATZSTEUER

Zusätzlich zu sämtlichen Abgaben und Gebühren nach dieser Kanalabgabenordnung
gelangt die gesetzliche Umsatzsteuer aufgrund des Umsatzsteuergesetzes 1994, in der
jeweils geltenden Fassung, zur Verrechnung.
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SCHLUSSBESTIMMUNG

(1) Diese Kanalabgabenordnung wird mit 1.1.2009 rechtswirksam

(2) Auf Abgabentatbestände für Kanaleinmündungsabgaben, Ergänzungsabgaben und
Sonderabgaben sowie für Kanalbenützungsgebühren, die vor lnkrafttreten dieser Ver-
ordnung venuirklicht wurden bzw. erfolgten, sind die bis dahin geltenden Abgaben-
und Gebührensätze anzuwenden.

Der Bürg
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Angeschlagen am: 17122008

Abgenommen am: 07.01.2009
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